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Nachdem der Wertungsrichter den Parcours 

freigegeben hat, überquert das Team die 

Startlinie im Tempo normal. Das Team muss 

vorher keine neue Grundstellung einnehmen, 

sondern kann sofort nach der Vorbereitung 

starten. Das Richten und Zeitnehmen beginnt, 

wenn das Team die Startlinie überschreitet.

Sobald das Team links vom Schild die Ziellinie 

überschreitet, wird die Zeit gestoppt und die 

Laufzeit ermittelt. Die Bewertung endet nach 

Überschreiten der Ziellinie. Danach darf der Hund 

ausgiebig belohnt werden durch Streicheln, Spielen 

und auch mit Leckerlis und Spielzeug.

Der HF gibt dem Hund das Signal, sich aus dem 

Vorsitzen rechts herum um den HF zu bewegen. 

Wenn der Hund links vom HF angekommen ist, 

setzt der Hund sich in die Grundstellung. Aus der 

Grundstellung geht das Team zur nächsten Station.  

Der HF gibt dem Hund das Signal, sich aus dem 

Vorsitzen links herum vor dem HF zu bewegen. 

Wenn der Hund links vom HF angekommen ist, 

setzt der Hund sich in die Grundstellung. Aus der 

Grundstellung geht das Team zur nächsten 

Station. 

Der HF gibt dem Hund das Signal, sich aus dem 

Vorsitzen rechts herum um den HF zu bewegen. 

Wenn der Hund links vom HF angekommen ist, 

gehen beide, ohne dass  der Hund sich setzt, 

vorwärts weiter.

Der HF gibt dem Hund das Signal, sich aus dem 

Vorsitzen links herum vor dem HF zu bewegen. 

Wenn der Hund links vom HF angekommen ist, 

gehen beide, ohne dass  der Hund sich setzt, 

vorwärts weiter. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das 

Team links vom Schild an und der Hund setzt 

sich in Grundstellung. Der Hund kann sich von 

selber setzen oder vom HF per Hör- und/oder 

Sichtzeichen dazu aufgefordert werden.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das 

Team links vom Schild an und der Hund setzt 

sich in Grundstellung Der HF fordert den Hund 

dann per Hör- und/oder Sichtzeichen auf, sich 

hinzulegen. Der HF darf dabei seine Position 

verändern. Wenn der Hund liegt, stellt sich der 

HF  neben den liegenden Hund. Vor dem 

gemeinsamen Weitergehen darf sich der Hund 

nicht setzen.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das 

Team links vom Schild an und der Hund setzt sich 

in Grundstellung. Der HF fordert den Hund per 

Hör- und/oder Sichtzeichen auf, sich hinzulegen. 

Der HF darf dabei seine Position verändern. Wenn 

der Hund liegt, stellt sich der HF neben den 

liegenden Hund. Dann signalisiert der HF dem 

Hund, sich wieder in Sitz zu erheben.  Nachdem 

der Hund sitzt, geht das Team bei Fuß zur 

nächsten Station. 
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Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das 

Team links vom Schild an und der Hund setzt sich 

in Grundstellung. Der HF kann dem Hund ein 

"Bleib-" bzw. "Warte"-Signal geben. Der HF geht 

links um den sitzenden Hund herum wieder 

zurück in die Grundstellung. Der Hund darf dabei 

seine Sitzposition nicht ändern. Der HF hält in der 

Grundstellung kurz an und fordert den Hund auf,  

aus der Grundstellung bei Fuß zur nächsten 

Übung zu gehen.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das 

Team links vom Schild an und der Hund setzt sich 

in Grundstellung. Der HF signalisiert dem Hund, 

sich hinzulegen. Der HF darf dabei seine Position 

verändern. Wenn der Hund liegt, stellt sich der 

HF wieder neben den liegenden Hund. Dann darf 

der HF dem Hund ein "Bleib-" bzw. "Warte"-

Signal geben und geht vorwärts, links um den 

liegenden Hund herum und stellt sich wieder 

neben ihn. Der HF  hält neben dem Hund kurz an 

und fordert den Hund dann auf, aus der 

Platzposition bei Fuß zur nächsten Übung zu 

Aus dem Fuß Gehen heraus biegen Hund und HF 

vor dem Schild nach rechts ab und gehen ohne 

anzuhalten bei Fuß weiter.

Aus dem Fuß Gehen heraus biegen Hund und HF 

vor dem Schild nach links ab und gehen ohne 

anzuhalten bei Fuß weiter.

Aus dem Fuß Gehen heraus machen Hund und HF 

vor dem Schild eine enge 180°-Wendung nach 

rechts (ein kleiner Bogen ist erlaubt) und gehen 

ohne anzuhalten bei Fuß weiter.

Aus dem Fuß Gehen heraus machen Hund und HF 

vor dem Schild eine enge 180°-Wendung nach 

links (ein kleiner Bogen ist erlaubt) und gehen 

ohne anzuhalten bei Fuß weiter.

Diese Übung entspricht der Links-Kehrtwendung, 

wie sie hierzulande in der traditionellen 

„Unterordnung“ praktiziert wird: Aus dem Fuß 

Gehen heraus macht der HF vor dem Schild eine 

enge 180°-Wendung nach links (ein kleiner Bogen 

ist erlaubt). Der Hund bleibt dabei nicht auf der 

linken Seite des HF, sondern geht rechts um den 

sich nach links drehenden HF herum, erreicht 

wieder die Fußposition und bewegt sich bei Fuß 

mit dem HF in die neue Richtung.

Während des bei Fußgehens macht das Team vor 

dem Schild eine 270° Wendung nach rechts. Der 

HF soll die Drehung auf der Stelle ausführen. Eine  

leichte Vorwärtsbewegung der Füße (Fuß an Fuß) 

zu einem kleinen Kreis ist erlaubt. Der Hund bleibt 

in der Fußposition.  Die Laufrichtung zur nächsten 

Station ist nach Vollendung der Wendung somit, 

gesehen von der ursprünglichen Position des HF 

aus, nach links.

Während des bei Fußgehens macht das Team vor 

dem Schild eine 270° Wendung nach links. Der HF 

soll die Drehung auf der Stelle ausführen. Eine  

leichte Vorwärtsbewegung der Füße (Fuß an Fuß) 

zu einem kleinen Kreis ist erlaubt. Der Hund bleibt 

in der Fußposition.  Die Laufrichtung zur nächsten 

Station ist nach Vollendung der Wendung somit, 

gesehen von der ursprünglichen Position des HF 

aus, nach rechts.
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Während des bei Fuß Gehens macht das Team 

links vom Schild eine 360°-Wendung nach rechts 

(und damit einen vollen Kreis rechts herum). Der 

HF soll die Drehung auf der Stelle ausführen. Eine  

leichte Vorwärtsbewegung der Füße (Fuß an Fuß) 

zu einem kleinen Kreis ist erlaubt. Der Hund bleibt 

in der Fußposition. Gesehen von der 

ursprünglichen Position des HF ändert sich die 

Laufrichtung nach Vollendung der Wendung 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus links vom Schild 

fordert der HF den Hund in der Bewegung zum 

Vorsitzen auf. Während der Hund sich bewegt, 

um sich vor den HF zu setzen, darf der HF bis zu 

vier Schritte rückwärtsgehen. Er muss dabei 

gerade gehen und darf sich nicht seitwärts 

bewegen und dadurch die Position korrigieren. 

Beim Vorsitzen und während der Hund um den HF 

herum kreist, darf der HF seine Füße nicht 

bewegen.

Links vom Schild verringert das Team seine 

Geschwindigkeit. Der Unterschied zum 

"Normaltempo" muss sowohl beim Mensch als 

auch beim Hund deutlich erkennbar sein. Das 

Tempo muss solange beibehalten werden bis zu 

der Station, an der das Team durch eine Übung 

sein Tempo ändern muss oder zum Stillstand 

kommt. Sie kann aber auch die letzte Übung des 

Parcours darstellen. In diesem Fall endet die 

Übung, wenn das Team die Ziellinie überquert.

Links vom Schild erhöht das Team seine 

Geschwindigkeit. Der Unterschied zum 

"Normaltempo" muss sowohl beim Mensch als 

auch beim Hund deutlich erkennbar sein. Das 

Team sollte so schnell sein, dass der Hund 

zumindest traben muss. Das Tempo muss solange 

beibehalten werden bis zu der Station, an der das 

Team durch eine Übung sein Tempo ändern muss 

oder zum Stillstand kommt. Sie kann aber auch 

die letzte Übung des Parcours darstellen. In 

diesem Fall endet die Übung, wenn das Team die 

Ziellinie überquert.

Links vom Schild ändert das Team seine 

Geschwindigkeit in einem "Normaltempo" 

vorwärts, das für Hund und Hundeführer 

angenehm ist.

Die Richtungsangabe "rechts" bedeutet, dass der 

HF die Pylonen im Uhrzeigersinn (also rechts 

herum) umkreist und der Hund dabei bei Fuß 

läuft (außen).  Hund und HF gehen links vom 

Schild an der ersten Pylone vorbei auf die dritte 

Pylone zu. Sie gehen um sie herum zurück zur 

ersten Pylone, gehen um diese herum auf die 

zweite Pylone zu und um sie herum zur ersten 

Pylone, um diese noch einmal zu umkreisen. In 

welche Richtung sich das Team aus der Spirale 

heraus bewegt, hängt von der Position des 

nächsten Schildes ab.

Die Richtungsangabe "links" bedeutet, dass der 

HF die Pylonen gegen den Uhrzeigersinn (also 

links herum) umkreist und der Hund dabei bei Fuß 

läuft (innen). Hund und HF gehen rechts vom 

Schild an der ersten Pylone vorbei auf die dritte 

Pylone zu. Sie gehen um sie herum zurück zur 

ersten Pylone, gehen um diese herum auf die 

zweite Pylone zu und um sie herum zur ersten 

Pylone, um diese noch einmal zu umkreisen. Jede 

der Spiralen bezieht somit die erste Pylone ein. In 

welche Richtung sich das Team aus der Spirale 

heraus bewegt, hängt von der Position des 

nächsten Schildes ab.

Der Eingang in den Slalom befindet sich zwischen 

der ersten und der zweiten Pylone, wobei sich die 

erste Pylone zur Linken des Teams befindet. Hund 

und HF gehen rechts vom Schild gemeinsam im 

Slalom um die Pylonen. In welche Richtung sich 

das Team aus dem Slalom heraus bewegt, hängt 

von der Position des nächsten Schildes ab.

Der Eingang in den Slalom befindet sich zwischen 

der ersten und der zweiten Pylone zur Linken des 

Teams. Hund und HF gehen gemeinsam rechts 

vom Schild im Slalom um die Pylonen, umkreisen 

die letzte Pylone und gehen im Slalom zurück zum 

Ausgangspunkt.  In welche Richtung sich das 

Team aus dem Slalom heraus bewegt, hängt von 

der Position des nächsten Schildes ab
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Das Übungsschild kann entweder direkt neben 

einer beliebigen Schüssel oder in der Nähe der 

Figur aufgestellt werden. Das Team beginnt die 

Figur rechts vom Schild und es muss dann das 

Zentrum der Figur 3 x durchlaufen. Die „Acht“ 

wird komplett, durch die lange Seite, ohne 

anzuhalten absolviert. In welche Richtung sich das 

Team aus der Figur 8 heraus bewegt, hängt von 

der Position des nächsten Schildes ab.  

Während des bei Fuß Gehens macht das Team 

links vom Schild eine 360°-Wendung nach links 

(und damit einen vollen Kreis links herum). Der HF 

soll die Drehung auf der Stelle ausführen. Eine  

leichte Vorwärtsbewegung der Füße (Fuß an Fuß) 

zu einem kleinen Kreis ist erlaubt. Der Hund bleibt 

in der Fußposition. Der Hund bewegt sich mit 

dem HF (im Idealfall ein wenig 

rückwärts) Gesehen von der ursprünglichen 

Position des HF ändert sich die Laufrichtung nach 

Während des bei Fuß Gehens leitet der HF mit 

dem rechten Fuß einen Schritt nach rechts ein. 

Der linke Fuß wird vom HF dann ebenfalls nach 

rechts und vorwärts gesetzt. Der Hund soll der 

Bewegung des linken Fußes ohne Zögern folgen.

Der HF hält vor dem Schild an und der Hund setzt 

sich in Grundstellung. Dann dreht sich der HF auf 

der Stelle um 90° nach rechts (aus dem Stand nur 

zwei Fußbewegungen: Drehen und sofortiges 

Weitergehen). Der Hund bewegt sich mit dem HF. 

Das Team setzt seinen Weg in die neue Richtung 

fort. 

Der HF hält vor dem Schild an und der Hund setzt 

sich in die Grundstellung. Dann dreht sich der HF 

auf der Stelle um 90° nach links (aus dem Stand 

nur zwei Fußbewegungen: Drehen und sofortiges 

Weitergehen). Der Hund bewegt sich mit dem HF 

(im Idealfall ein wenig rückwärts) mit.  Der HF 

signalisiert dem Hund dann, bei Fuß zu gehen und 

bewegt sich mit ihm vorwärts zur nächsten 

Station.

Der HF hält vor dem Schild an und der Hund setzt 

sich in Grundstellung. Dann dreht sich der HF auf 

der Stelle um 90° nach rechts (aus dem Stand nur 

zwei Fußbewegungen: Drehen und sofortiges 

Schließen). Der Hund bewegt sich mit dem HF und 

setzt sich wieder in Grundposition, sobald der HF 

anhält.

Der HF hält vor dem Schild an und der Hund setzt 

sich in die Grundstellung. Dann dreht sich der HF 

auf der Stelle um 90° nach links (aus dem Stand 

nur zwei Fußbewegungen: Drehen und sofortiges 

Schließen). Der Hund bewegt sich mit dem HF und

setzt sich wieder in Grundstellung, sobald der HF

anhält. Der HF signalisiert dem Hund dann, bei 

Fuß zu gehen und bewegt sich mit ihm vorwärts 

zur nächsten Station.

Der HF hält links vom Schild an und der 

Hund setzt sich in Grundstellung. Dann  

signalisiert der HF dem Hund, bei Fuß zu gehen, 

macht einen Schritt vorwärts und hält an. Als 

nächstes macht er zwei Schritte und hält an, 

danach drei Schritte und hält an. Der Hund geht 

bei Fuß mit und setzt Sich bei jedem Anhalten in 

Grundstellung.

Der HF hält links vom Schild an und fordert den 

Hund in der Bewegung zum Vorsitzen auf. 

Während der Hund sich bewegt, um sich vor den 

HF zu setzen, darf der HF bis zu vier Schritte 

rückwärtsgehen. Er darf dabei sich nicht 

seitwärts bewegen und dadurch die Position 

korrigieren. Wenn der Hund in der Vorsitzposition 

ist, macht der HF einen Schritt rückwärts und hält 

an. Anschließend geht er zwei Schritte zurück und 

hält an, danach drei Schritte, bevor er anhält. Der 

Hund macht diese Bewegungen mit, indem er sich 

vorwärts auf den HF zu bewegt und sich jedes 

Mal, wenn der HF anhält, in die Vorsitzposition 

setzt.
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Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält der HF links 

vom Schild an und der HF signalisiert dem Hund, 

sich direkt hinzulegen (ohne vorher in Sitzposition 

zu kommen). Der HF darf sich dabei dem Hund 

zuwenden, um diesen Teil der Übung zu 

absolvieren. Wenn der Hund liegt, stellt sich der 

HF wieder neben den Hund und signalisiert ihm, 

bei Fuß mit zur nächsten Station zu gehen.

Das Team hält links vom Schild an und der Hund 

setzt sich in die Grundstellung. Der HF signalisiert 

dem Hund, bei Fuß zu gehen und setzt sich sofort 

in schnellem Tempo in Bewegung. Das Tempo 

muss solange beibehalten werden bis zu der 

Station, wo das Team durch eine Übung sein 

Tempo ändern muss oder zum Stillstand kommt. 

Sie kann aber auch die letzte Übung des Parcours 

darstellen. In diesem Fall endet die Übung, wenn 

das Team die Ziellinie überquert.

Der Eingang in den Slalom befindet sich zwischen 

der ersten Pylone und der ersten Verleitung zur 

Linken des Teams. Hund und HF gehen 

gemeinsam rechts vom Schild im Slalom um die 

Pylonen  und Verleitungen. In welche Richtung 

sich das Team aus dem Slalom heraus bewegt, 

hängt von der Position des nächsten Schildes ab.

Aus dem bei Fuß Gehen dreht sich der HF vor 

dem Schild auf der Stelle um 180° nach rechts 

(max. 4 Fußbewegungen). Nach der Drehung 

begibt er sich mit dem Hund bei Fuß zur nächsten 

Station.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus fordert der HF vor 

dem Schild den Hund in der Bewegung zum 

Vorsitzen auf. Während der Hund sich bewegt, 

um sich vor den HF zu setzen, darf der HF bis zu 

vier Schritte rückwärtsgehen. Er muss dabei 

gerade gehen und darf sich nicht seitwärts 

bewegen und dadurch die Position korrigieren. 

Sowie der Hund die Vorsitzposition eingenommen 

hat, macht der HF einen deutlichen Schritt zur 

Seite nach rechts. Der Hund macht diese 

Bewegung unverzüglich mit und setzt sich dann 

wieder in den Vorsitz

Aus dem bei Fuß Gehen heraus fordert der HF vor 

dem Schild den Hund  in der Bewegung zum 

Vorsitzen auf. Während der Hund sich bewegt, 

um sich vor den HF zu setzen, darf der HF bis zu 

vier Schritte rückwärtsgehen. Er muss dabei 

gerade gehen und darf sich nicht seitwärts 

bewegen und dadurch die Position korrigieren. 

Sowie der Hund die Vorsitzposition eingenommen 

hat, macht der HF einen deutlichen Schritt zur 

Seite nach links. Der Hund macht diese Bewegung 

unverzüglich mit und setzt sich dann wieder in 

den Vorsitz.

Aus dem bei Fuß Gehen dreht sich der HF vor 

dem Schild auf der Stelle um 180° nach links (max. 

4 Fußbewegungen). Der Hund bewegt sich mit 

dem HF idealer Weise ein wenig rückwärts. Nach 

der Drehung begibt er sich mit dem Hund bei Fuß 

zur nächsten Station.

Diese Übung entspricht der Links-Kehrtwendung, 

wie sie in der traditionellen „Unterordnung“ 

praktiziert wird: Aus dem Fuß Gehen heraus 

macht der HF links vom Schild eine 

Kehrtwendung 180° nach links. Der Hund bleibt 

dabei nicht auf der linken Seite des HF, sondern 

geht rechts um den sich nach links drehenden HF 

herum, wenn der Hund die Fußposition wieder 

erreicht hat, wird die Übung nochmals 

wiederholt, so dass HF und Hund sich um 360°

gedreht haben. Die Richtung in der es weiter geht 

ändert sich nicht. 

Das Übungsschild kann entweder direkt neben 

einer beliebigen Schüssel  (alle  gefüllt mit 

Leckerchen und Spielzeug) oder in der Nähe der 

Figur aufgestellt werden. Das Team beginnt die 

Figur rechts vom Schild und es muss dann das 

Zentrum der Figur 3 x durchlaufen. Die „Acht“ 

wird komplett, durch die lange Seite, ohne 

anzuhalten absolviert. In welche Richtung sich das 

Team aus der Figur 8 heraus bewegt, hängt von 

der Position des nächsten Schildes ab.  
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Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in GS. Dann 

dreht der HF sich mit einem Fuß auf der Stelle um 

90° nach rechts, macht mit dem anderen Fuß 

einen Schritt in diese Richtung und hält an (aus 

dem Stand nur drei Fußbewegungen: Drehen, 

Schritt und Schließen). Gleichzeitig signalisiert er 

dem Hund, in Fußposition zu folgen. Wenn der HF 

anhält, setzt sich der Hund in die  GS.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in die GS. 

Der Hundeführer signalisiert dem Hund, bei Fuß 

zu gehen und dreht sich auf der Stelle um 180°

nach links (max. 4 Fußbewegungen). Der Hund 

bewegt sich mit dem HF idealer Weise ein wenig 

rückwärts und setzt sich beim zweiten Halt 

wieder in GS.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in GS. Dann 

dreht der HF sich mit einem Fuß auf der Stelle um 

90° nach links, macht mit dem anderen Fuß einen 

Schritt in diese Richtung und hält an (aus dem 

Stand nur drei Fußbewegungen: Drehen, Schritt 

und Schließen). Gleichzeitig signalisiert er dem 

Hund, in Fußposition zu folgen. Wenn der HF 

anhält, setzt sich der Hund in die GS.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in GS. Der 

HF signalisiert dem Hund, bei Fuß zu gehen und 

dreht sich auf der Stelle um 180° nach rechts 

(max. 4 Fußbewegungen). Der Hund bewegt sich 

mit dem Halter und setzt sich beim zweiten Halt 

wieder in die  GS.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in die GS. 

Der Hundeführer signalisiert dem Hund, bei Fuß 

zu gehen und dreht sich auf der Stelle um 180°

nach links (max. 4 Fußbewegungen). Bei der 

gemeinsamen Drehung bewegt der Hund sich 

idealerweise ein wenig rückwärts. Nach der 

Drehung hält der HF nicht an und begibt sich mit 

dem Hund bei Fuß zur nächsten Station.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in die GS. 

Der Hundeführer signalisiert dem Hund, bei Fuß 

zu gehen und dreht sich auf der Stelle um 180°

nach rechts (max. 4 Fußbewegungen). Nach der 

Drehung hält der HF nicht an und begibt sich mit 

dem Hund bei Fuß zur nächsten Station.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team vor 

dem Schild an und der Hund setzt sich in die GS. 

Der HF macht mit dem rechten Fuß einen Schritt 

zur Seite nach rechts, zieht den linken Fuß nach 

und hält an. Gleichzeitig signalisiert der HF dem 

Hund, bei Fuß zu gehen, ldealerweise verlässt der 

Hund die Fußposition nicht, geht seitwärts bei 

Fuß und setzt sich nach dem Anhalten sofort 

wieder in die GS. Diese Übung gilt als 

Richtungsänderung und muss vor dem Schild 

ausgeführt werden. Anschließend geht das Team 

rechts am Schild weiter.

Das Team hält links vom Schild an und der Hund 

setzt sich in die GS. Der HF signalisiert dem Hund, 

zu warten und bewegt sich im Laufschritt 

vorwärts.Nach 2 oder 3 Schritten ruft der HF den 

Hund aus dem Laufen heraus zum Vorsitzen. Der 

Hund muss sich sofort in Bewegung setzen, um 

den HF einzuholen. Wenn der Hund fast auf Höhe 

des HF ist , hält der HF an und er darf dann noch 

bis 4 Schritte rückwärtsgehen, um dem Hund das 

Einnehmen der Frontposition zu erleichtern. Beim 

Vorsitzen darf der HF seine Füße nicht bewegen.  

Diesem Schild wird zwingend ein Zusatzschild aus 

den Schildern a-d zugefügt. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der Hund setzt sich in GS. 

Der HF gibt dem Hund ein Signal, sich hin zu 

stellen. Der HF darf dabei seine Position 

vorübergehend verändern, muss sich, wenn der 

Hund steht, wieder neben seinen Hund stellen. 

Der HF darf den Hund dabei nicht berühren. Vor 

dem gemeinsamen Weitergehen darf sich der 

Hund nicht setzen.



 2-210                                  2-210  2-211                                  2-211  2-212                                  2-212

 2-213                                  2-213  2-214                                  2-214  2-215                                  2-215

 2-216                                  2-216  2-217                                  2-217  2-218                                  2-218

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der Hund setzt sich in GS. 

Der HF signalisiert dem Hund zu bleiben und geht 

weiter zum zweiten Schild. ln Kombination mit 

den Schildern 213, 214, 215, 216, 308 und 309 + Z 

a-d. Die Übung ist nicht bestanden (NB), wenn der 

Hund vor dem Abruf kommt, Zum Bestehen muss 

die Übung wiederholt werden. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der Hund setzt sich in GS. 

Der HF gibt dem Hund ein Signal, sich hin zu 

stellen. Der HF darf dabei seine Position 

vorübergehend verändern, muss sich, wenn der 

Hund steht, wieder neben seinen Hund stellen. 

Der HF darf den Hund dabei nicht berühren. 

Nachdem der Hund steht und der HF seinen Platz 

neben dem Hund wieder eingenommen hat, gibt 

er das Signal zum Sitz. Aus dem Sitz geht das 

Team bei Fuß 

zur nächsten Station. 

Vor diesem Schild angekommen dreht sich der HF 

um zum Hund. Dann ruft er den Hund ab in 

Vorsitzposition. Beim Abrufen und bei der 

Ausführung des Zusatzschildes darf der HF seine 

Füße nicht bewegen. Dieser Übung muss ein 

Zusatzschild aus den Nr. a-d angeschlossen 

werden. Die Übung wird mit dem Zusatzschild 

gemeinsam bewertet.

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der HF signalisiert dem 

Hund sich hinzulegen. Der Hund darf sich nicht 

erst setzen. Dann gibt der HF dem Hund ein Signal 

zum Bleiben und geht zum nächsten Schild. ln 

Kombination mit den Schildern 213, 214, 215, 216 

und 308 + Z a-d. Die Übung ist nicht bestanden 

(NB), wenn der Hund vor dem Abruf kommt. Dazu 

darf die die Übung wiederholt werden. 

Vor diesem Schild angekommen dreht sich der HF 

zu seinem Hund um, geht zum Hund zurück und 

stellt sich an die rechte Seite des Hundes. Dort 

angekommen geht das Team gemeinsam zur 

nächsten Station. 

Vor diesem Schild angekommen dreht sich der HF 

um zum Hund. Er gibt dem Hund ein Signal zum 

Herankommen in die Fußposition. Ohne dass der 

Hund sich setzt, geht das Team zur nächsten 

Station.

Wenn der HF links an diesem Schild angekommen 

ist, ruft er den Hund in die Fußposition und begibt 

sich mit ihm zur nächsten Station. Der Hund soll 

sich nicht setzen. Der HF darf beim Abrufen die 

Füße nicht bewegen. Er darf jedoch über die 

Schulter nach hinten zu seinem Hund schauen.

Die Übung beginnt rechts vom Schild ca. 4,5 bis 6 

m vor und zur Rechten der Hürde. Der HF schickt 

den Hund zur Hürde und signalisiert ihm, darüber 

zu sprin gen, während er am Sprung entlang geht  

Wenn der Hund gesprungen ist, ruft der HF ihn in 

Fußposition und das Team setzt seinen Weg bei 

Fuß zur nächsten Station fort. Wenn der Hund viel 

schneller ist als der HF, kann der Hund zum HF 

zurück gerufen werden. Wenn der Hund den 

Sprung verweigert darf die Übung wiederholt 

werden. 

Das Team hält rechts vom Schild etwa 3 bis 4,5 

Meter in der Mitte vor der Hürde an und der 

Hund setzt sich in GS. Der HF signalisiert dem 

Hund zu bleiben und geht zum zweiten Schild der 

Übung. ln Kombination mit den Schildern 214, 

215 und 216 +Z a-d. Wenn der Hund vor dem 

Abruf kommt, oder der Hund den Sprung 

verweigert darf die Übung wiederholt werden. 
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Aus dem bei Fuß Gehen links vom Schild dreht der 

Hund an der linken Seite des HF einen vollen Kreis 

nach links. Gemeinsam geht das Team dann zur 

nächsten Station. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der HF signalisiert dem 

Hund stehen zu bleiben. Wenn der Hund steht, 

geht der HF links um den stehenden Hund herum 

wieder zurück in die Fußposition. Der HF hält in 

der Fußposition kurz an und fordert den Hund 

dann auf, aus der Steh-Position bei Fuß zur 

nächsten Übung zu gehen. Während der ganzen 

Übung darf der Hund sich nicht setzen. Zum 

Bestehen der Übung muss der Hund beim 

Umkreisen des HF stehen bleiben. Dazu darf die 

Übung einmal wiederholt werden. 

2Pylonen und 2Futterschüsseln werden in einem 

Abstand von 1,50 m auf einer Geraden 

aufgestellt. Das Übungsschild wird in der Nähe 

der ersten Pylone aufgestellt.  Der Eingang in den 

Slalom befindet sich zwischen der ersten Pylone 

und der ersten Verleitung zur Linken des Teams. 

Hund und HF gehen gemeinsam rechts vom Schild 

im Slalom um die Pylonen und Verleitungen, 

umkreisen die letzte Pylone und gehen im Slalom 

zurück zum Ausgangspunkt. ln welche Richtung 

sich das Team aus dem Slalom heraus bewegt, 

hängt von der Position des nächsten Schildes ab. 

Für diese Übung werden zwei Übungsschilder Nr. 

301 und 302 benötigt. Aus dem bei Fuß Gehen 

heraus hält das Team links vom Schild an und der 

Hund setzt sich in GS. Der HF signalisiert dem 

Hund zu bleiben. Anschließend geht er zum 

Abruf-Schild Nr. 302. Zum Bestehen der Übung 

muss der Hund sitzen bleiben, bis der HF seine 

Position eingenommen hat. Dazu darf die Übung 

einmal wiederholt werden. 

Abrufen Der HF dreht sich vor dem Schild um und 

ruft den Hund in Vorsitz ab. Dieses Schild steht 

mind. 3 m vom Halt-Weggehen Schild entfernt 

und ist ca. 180 cm nach rechts oder links 

verschoben, so dass der Hund aus einem Winkel 

in den Vorsitz kommen muss. Beim Abrufen, 

Vorsitzen und während der Hund die Übung vom 

Zusatzschild ausführt, darf der HF seine Füße 

nicht bewegen. Dieser Übung muss ein 

Zusatzschild aus den Nr. a-d angeschlossen 

werden. Die Übung wird mit dem Zusatzschild 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der Hund setzt sich in GS. 

Der HF bleibt neben dem Hund stehen und gibt 

das Signal zum Steh, nach dem der Hund steht, 

gibt er das Signal zum Platz. Wenn der Hund liegt, 

geht das Team bei Fuß aus dem Platz heraus zur 

nächsten Station. Die einzelnen Positionen 

müssen deutlich gezeigt werden (1-2 Sek.)

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der HF signalisiert dem 

Hund zu stehen. Aus der Fußposition geht der HF 

drei deutliche Schritte rückwärts, wobei der Hund 

ihn in Fußposition rückwärts folgt. Beim 

Zurückgehen darf der Hund sich nicht setzen oder 

seitwärts gehen. Danach signalisiert der HF dem 

Hund bei Fuß vorwärts zur nächsten Übung zu 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der Hund setzt sich in GS. 

Der HF bleibt neben dem Hund stehen und gibt 

das Signal zum Platz, nach dem der Hund liegt, 

gibt er das Signal zum Steh. Wenn der Hund steht, 

geht das Team bei Fuß aus dem Steh heraus zur 

nächsten Station. Die einzelnen Positionen 

müssen deutlich gezeigt werden (1-2 Sek.) 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus hält das Team 

links vom Schild an und der HF gibt ein Signal zum 

Steh. Der Hund darf sich nicht vorher setzen. Der 

HF signalisiert dem Hund im Steh zu bleiben und 

geht weiter zum nächsten Schild. Dieser Übung 

folgt eines der Schilder ln Kombination mit den 

Schildern 213, 214, 215, 216, 308 und 309 +Z a-d. 

Zum Bestehen der Übung muss der Hund bleiben, 

bis der HF seine Position eingenommen hat. Dazu 

darf die Ubung einmal wiederholt werden. 
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Vor diesem Schild dreht sich der HF zum Hund um 

und gibt ihm das Signal zum Platz aus der 

Entfernung. Wenn der Hund die Position Platz 

eingenommen hat, bekommt er ein weiteres 

Signal zum Sitz aus der Entfernung. Der Hund soll 

die Übungen möglichst auf der Stelle ausführen. 

Dieser Übung muss ein Zusatzschild aus den Nr. a-

d angeschlossen werden. Die Übung wird mit dem 

Zusatzschild gemeinsam bewertet. 

Positionsänderungen in einem Radius von 30 cm 

Vor diesem Schild dreht der HF sich um und ruft 

den Hund. Nachdem der Hund sich in Bewegung 

gesetzt hat, gibt der HF ein Signal für Platz. Wenn 

der Hund liegt, ruft der HF ihn erneut ab, diesmal 

zum Vorsitz. Dieser Übung muss ein Zusatzschild 

aus den Nr. a-d angeschlossen werden. Die Übung 

wird mit dem Zusatzschild gemeinsam bewertet. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus gibt der HF links 

vom Schild dem Hund das Signal zum Sitz und 

signalisiert dem Hund, dass er dort sitzen bleiben 

soll. Der HF geht dann weiter zum nächsten 

Schild. ln Kombination mit den Schildern 213, 

214, 215, 216, 308 und 309 + Z a-d. Zum Bestehen 

der Übung muss der Hund sitzen bleiben, bis der 

HF seine Position eingenommen hat. Dazu darf 

die Übung einmal wiederholt werden. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus gibt der HF link 

vom Schild dem Hund das Signal zum Platz und 

signalisiert dem Hund, dass er dort liegen bleiben 

soll. Der HF geht dann weiter zum nächsten 

Schild. ln Kombination mit den Schildern 213, 

214, 215, 216 und 308 + Z a-d. Zum Bestehen der 

Übung muss der Hund liegen bleiben, bis der HF 

seine Position eingenommen hat. Dazu darf die 

Übung einmal wiederholt werden. 

Aus dem bei Fuß Gehen heraus gibt der HF links 

vom Schild dem Hund das Signal zum Steh und 

signalisiert dem Hund, dass er dort stehen bleiben 

soll. Der HF geht dann weiter zum nächsten 

Schild. In Kombination mit den Schildern 213, 

214, 215, 216, 308 und 309 + Z a-d. Zum Bestehen 

der Übung muss der Hund stehen bleiben, bis der 

HF seine Position eingenommen hat. Dazu darf 

die Übung einmal wiederholt werden. . 

Das Team hält rechts vom Schild etwa 3 bis 4,5 

Meter vor der Hürde und etwa 1,2 bis 1,8 Meter 

links oder rechts von der Sprungseite an und der 

Hund setzt sich in Grundstellung. Der HF 

signalisiert dem Hund zu bleiben und geht weiter 

zum zweiten Schild. ln Kombination mit den 

Schildern 302, 215, 216 + Z a-d. Zum Bestehen der 

Übung muss der Hund sitzen bleiben, bis der HF 

seine Position eingenommen hat und dann die 

Hürde ohne Zögern überspringen. Dazu darf die 

Übung einmal wiederholt werden. 

Die Übung beginnt rechts vom Schild ca. 4,5 bis 6 

m vor und 1,80 zur Rechten der Hürde. Der HF 

schickt den Hund zur Hürde und signalisiert ihm, 

darüber zu springen, während er entlang einer 

gekennzeichneten Linie 1,80 m zur Rechten der 

Hürde nach vorne geht . Wenn der Hund 

gesprungen ist, ruft der HF ihn in Fußposition und 

das Team setzt seinen Weg bei Fuß zur nächsten 

Station fort. Zum Bestehen der Übung muss der 

Hund die Hürde ohne Zögern überspringen. Dazu 

darf die Übung einmal wiederholt werden. 

Während des bei Fuß Gehen macht das Team 

links vom Schild die Übung. Auf Signal macht der 

Hund neben dem HF einen vollen Kreis nach links, 

während sich der HF vom Hund wegdreht und 

einen vollen Kreis nach rechts macht. Nach 

Beendigung der Drehungen trifft sich das Team 

wieder in Fußposition und geht in gleicher 

Richtung wie vorher zur nächsten Station.


